
Grabenstettender Gemeinde

BEKANNTMACHUNGSBLATT

57. Jahrgang. Donnerstag, 6. Oktober 2022 NUMMER 40



Seite 2 Mitteilungsblatt Grabenstetten Nummer 40 - Donnerstag, 6. Oktober 2022

Ärztlicher Notfalldienst
 
Zahnärztlicher Notfalldienst zu erfragen unter 
Telefon 01805 – 911 – 640 
Notieren Sie diese Rufnummer in Ihrem privaten 
Telefonverzeichnis.
Der Notdienst beginnt am Samstag um 8.00 Uhr und 
endet am Montag um 8.00 Uhr in der Früh.

Wichtige Rufnummern für den ärztlichen Bereit-
schaftsdienst:

Landkreis Reutlingen

Rettungsdienst/Feuerwehr: 112

Bereitschaftsdienst Wo.-Ende  116117

Diese Nummer gilt auch für den Kinderärztlichen,  
Augenärztlichen und HNO-ärztlichen Notfalldienst.

Münsingen Albklinik Münsingen
  Lautertalstr. 47, 72525 Münsingen
  Sa, So und FT 09.00 - 20.00 Uhr

Bad Urach Ermstalklinik Bad Urach
  Stuttgarter Str. 100, 72574 Bad Urach
  Sa, So und FT 09.00 - 20.00 Uhr

Reutlingen Klinikum am Steinenberg
  Steinenbergstr. 3, 72764 Reutlingen
  Sa, So und FT 09.00 - 20.00 Uhr

Apotheken-Notdienst-Finder
zu erfragen unter Tel. 0800/0022833

Rathaus-Informationen

Rufdienst der Diakoniestation
Bereich Römerstein/Grabenstetten

Die Diakoniestation ist für Sie unter der Telefonnum-
mer 07382/938983 jederzeit, auch am Wochenende, 
erreichbar.

Wenn das Büro nicht besetzt ist, können Sie auf dem 
Anrufbeantworter Ihren Namen, Ihre Telefonnummer 
und den Grund Ihres Anrufes hinterlassen. Wir rufen 
Sie so schnell wie möglich zurück.

Herausgeber: Gemeinde Grabenstetten
Verantwortlich für den amtlichen Inhalt, einschließlich der 
Veröffentlichungen der Gemeindeverwaltung: 
Bürgermeister Roland Deh oder sein(e) Stellvertreter(in)

Verantwortlich für den übrigen Teil:
NAK Neue Anzeigen- und Kommunalblatt GmbH & Co. KG
Druck und Verlag: NAK Neue Anzeigen- und Kommunalblatt 
GmbH & Co.KG, Frauenstraße 77, 89073 Ulm
Tel. 07123/3688-630, Fax 3688-222, 
E-Mail: nak.anzeigen @swp.de
Vertrieb: Tel. 07123/3688-639
Telefon Redaktion: 07123/3688-511, 
E-Mail: nak.redaktion @swp.de 
Redaktionsschluss dienstags 9.00 Uhr

Sprechzeiten der Gemeindeverwaltung

Montag 08.00 - 12.00 Uhr 
Dienstag 08.00 - 12.00 Uhr 16.00 - 19.00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag 08.00 - 12.00 Uhr 14.00 - 16.00 Uhr
Freitag 08.00 - 12.00 Uhr

Telefonnummern

Rathaus Zentrale   07382/941504-0
Fax   07382/941504-44
E-Mail   info@grabenstetten.de
Homepage:   www.grabenstetten.de

Bürgermeister
Roland Deh   07382/941504-10
E-Mail: roland.deh@grabenstetten.de

Kämmerei
Carina Maldoner   07382/941504-20
E-Mail: carina.maldoner@grabenstetten.de 

Hauptamt 
Ulrike Claß   07382/941504-40 
E-Mail: ulrike.class@grabenstetten.de

Bürgerbüro
Marie-Luise Klingler  07382/941504-30
E-Mail: marie-luise.klingler@grabenstetten.de 
Melanie Isert   07382/941504-31
E-Mail: melanie.isert@grabenstetten.de 

Kasse, Steueramt
Tina Kullen   07382/941504-21
E-Mail: tina.kullen@grabenstetten.de 

Bauhof 07382/5387
Falkensteinhalle 07382/7146
Rulamanschule 07382/5949
Kindergarten Grabenstetten 07382/1250
Naturkindergarten Albstrolche 0172/9234069
Rula-TigeR 07382/9417177
Pfarramt 07382/649
Polizeiposten Bad Urach 07125/946870
Notruf Polizei 110
Bestattungsdienst Weible 07381/937990
ENBW-Störungsnr. Strom 0800/3629-477
ENBW-Kundenhotline Strom 0721/72586001

Häckselplatz Römerstein – Öffnungszeiten

März-Oktober  November - Februar
Freitag,  15:30 - 18:30 Uhr Freitag, 15:30 - 17:30 Uhr
Samstag, 11:00 - 17:00 Uhr Samstag, 13:00 - 15:00 Uhr
Dienstag, 15:30 - 18:30 Uhr

Abfalltermine

Restmüll   Freitag, 7. Oktober 2022
Biotonne  Freitag, 7. Oktober 2022 
Gelber Sack  Freitag, 21. Oktober 2022
Papiertonne   Freitag, 28. Oktober 2022
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Dringend Wohnraum gesucht für ukrainische 
Geflüchtete

Die Gemeinde Grabenstetten sucht in Zusammenarbeit mit der 
Evangelischen Kirchengemeinde DRINGEND Wohnraum 
(Wohnungen oder Häuser) für Geflüchtete aus der Ukraine.
Viele geflüchtete Familien, Frauen mit Kindern und Alleinste-
hende aus der Ukraine sind im Landkreis Reutlingen noch in 
Gemeinschaftsunterkünften untergebracht und müssen auf 
die kreisangehörigen Städte und Gemeinden verteilt werden.
Hier einige Infos zur Vermietung:

Wer zieht in meine Wohnung/Haus ein?
Die Wohnung dient der Unterbringung von ukrainischen Flücht-
lingen, die von Seiten des Landkreises, nach Verlassen der  
Gemeinschaftsunterkunft, der Gemeinde zur weiteren Unterbrin-
gung zugewiesen werden.

Wie muss die Wohnung ausgestattet sein?
Es sollte sich um abschließbare Räume handeln, die über ange-
messene sanitäre Einrichtungen (WC, Dusche, Warmwasser)  sowie 
über einen geeigneten Bodenbelag (z.B. PVC) verfügen. Außerdem 
muss eine Heizmöglichkeit in der Wohnung vorhanden sein. Die 
Wohnung sollte demnach bezugsfertig sein. Eine Möblierung ist 
nicht erforderlich.

Die endgültige Entscheidung über die Eignung der Wohnung wird 
vor Ort, nach Besichtigung durch die Gemeinde Grabenstetten 
getroffen. Anschließend wird die Miete vereinbart, diese orientiert 
sich an der ortsüblichen Vergleichsmiete.

Mit wem wird der Mietvertrag abgeschlossen? 
Mietvertragspartner ist die Gemeinde Grabenstetten. Sie über-
nimmt die Mietzahlungen. Ein Ausfallrisiko für Mieten gibt es daher 
nicht.

Wer übernimmt die Kosten für Renovierung? 
Sollten vor der Vermietung Schönheitsreparaturen oder kleinere 
Renovierungs-arbeiten notwendig sein, kann die Gemeinde in Ab-
sprache mit dem Eigentümer die Kosten dafür übernehmen und 
sich um die Abwicklung kümmern. Der Vermieter trägt kein Risiko 
und kann sich sicher sein, den Wohnraum in vertragsgemäßem 
Zustand nach Ablauf des Vertrags zurückzuerhalten.

An wen kann ich mich wenden, wenn ich Wohnraum zur Ver-
fügung stellen möchte? 
Ansprechpartner sind die Gemeinde Grabenstetten oder das Pfarr-
amt Grabenstetten.

Gemeinde Grabenstetten:  
Frau Ulrike Claß, 
Tel. 941504-40
erreichbar Mo-Do 8.00-12.00 Uhr, Do 14.00-16.00 Uhr

Evang. Kirche: 
Herr Pfarrer Arnold,
Tel. 649; unter dieser Nummer kann gerne auch eine Nachricht auf 
dem Anrufbeantworter hinterlassen werden. Pfarrer Arnold ruft 
dann gerne zurück.

Nahwärmenetz in Grabenstetten - Umfrage

Rückgabe der Fragebogen

Die Rückgabe der Fragebogen zur Nahwärmeumfrage in Graben-
stetten ist bis zum 10.10.2022 verlängert worden. 

Bitte geben Sie den ausgefüllten Fragebogen ans Rathaus zurück.
Es besteht auch weiterhin die Möglichkeit, die Fragen online zu 
beantworten.

Der Fragebogen ist auf der Homepage der KlimaschutzAgentur 
unter www.klinaschutzagentur-reutlingen.de/grabenstetten/
nahwaerme abrufbar. 

Waldbewirtschaftung im Klimawandel

Informationsveranstaltung mit Waldbegang für Privatwald-
besitzer und interessierte Bürger

Die letzten Jahre waren eine Herausforderung für unsere Wälder. 
Nicht nur das Schneebruchereignis aus dem Jahr 2019 hat den 
Waldbeständen Schaden zu gefügt, sondern auch Sturm, Borken-
käfer, Hitze und Trockenheit fordern den Wald und seine Bewirt-
schafter alljährlich.

Weil diese Ereignisse uns auch in Zukunft mit zunehmender Häufig-
keit begleiten werden, gilt es die Wälder bestmöglich darauf vorzu-
bereiten.

Nach einer kurzen theoretischen Einführung zu den Themen Klima-
veränderung, Durchforstungen, Kulturen, Baumartenwahl und 
Pflegemaßnahmen, werden wir uns verschiedene Waldbilder im 
Gemeindewald Römerstein anschauen.

Hierzu lade ich Sie herzlich

am 14.10.2022 ab 15:00 Uhr in den Römerstein Saal (Rathaus 2, 
Albstraße 2, 72587 Römerstein) ein.

Im Anschluss werden wir in Fahrgemeinschaften in den Wald 
fahren.

Bitte denken Sie an waldtaugliche und wetterfeste Kleidung.

Um vorherige Anmeldung wird gebeten.

Marc Berleth
Forstrevier Römerstein
m.berleth@kreis-reutlingen.de
01727622405

Häckselplatz Römerstein geschlossen
Der Häckselplatz der Gemeinde Römerstein ist am Freitag, 
14.10.2022 geschlossen!

Baugesuche rechtzeitig einreichen

Baugesuche, über die der Gemeinderat entscheiden muss, werden 
in öffentlicher Sitzung beraten. Die Gesuche müssen unter Angabe 
des Vorhabens und des Bauortes auf die Tagesordnung der Ge-
meinderatssitzung gesetzt werden. Für die nächste Sitzung ist 
folgende Einreichungsfrist für Baugesuche zu beachten:

Sitzung am 08.11.2022, Baugesuch bis Freitag, 21.10.2022 ein-
zureichen

Bei manchen Baugesuchen ist eine umfassende rechtliche Prüfung 
in Zusammenarbeit mit dem Landratsamt Reutlingen erforderlich, 
was eine gewisse Zeit in Anspruch nimmt. Teilweise müssen vom 
Bauherrn weitere Unterlagen angefordert werden, was ebenfalls 
zeitaufwendig sein kann. Es kann deshalb nicht in allen Fällen 
gewährleistet werden, dass ein Baugesuch auf die Tagesordnung 
der nächsten Sitzung aufgenommen wird.

Im Hinblick auf eine künftige papierlose Büroorganisation 
sollten dem Bürgermeisteramt Antragsunterlagen zu Bauge-
suchen auch als PDF-Datei zugestellt werden.

Wir bitten um Beachtung!

Bürgermeisteramt

Kinderferienprogramm 2022

Die Gemeinde Grabenstetten möchte sich ganz herzlich bei allen 
Organisatoren, Vereinen und Helfern sowie den teilnehmenden 
Kindern für die Mitgestaltung bei dem diesjährigen Kinderferien-
programm bedanken.

Wir würden uns freuen, auch im kommenden Jahr wieder ein 
Kinderferienprogramm zusammen auf die Beine stellen zu können.
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KlimaschutzAgentur 
Landkreis Reutlingen

Online-Veranstaltung: Photovoltaik und  
Stromspeicher - sicher & lohnenswert

Am 12. Oktober informieren Energieberater der KlimaschutzAgen-
tur Reutlingen in einer Online-Veranstaltung über die Themen 
Photovoltaik und Stromspeicher. Für die Energiewende muss die 
Erzeugung erneuerbaren Stroms gesteigert und die Nutzung fos-
siler Energieträger möglichst schnell reduziert werden. Eine ziel-
orientierte Technologie ist hier Photovoltaik, die aus der Sonne 
nachhaltigen Strom erzeugt. Die Veranstaltung gibt einen allgemei-
nen Einblick in die praktische Technologie der Photovoltaik und 
Stromspeicher.

Die Online-Veranstaltung ist kostenfrei und findet am 12. Oktober 
von 18-19 Uhr statt. Anmeldemöglichkeiten unter www.klima-
schutzagentur-reutlingen.de/veranstaltungen. Weitere Infos gibt 
es auch telefonisch unter 07121 14 32 571.

Energieberatung der KlimaschutzAgentur im 
Landkreis Reutlingen GmbH

Energieberatung - kostenfrei für Bürger und Bürgerinnen im 
Landkreis Reutlingen

Die KlimaschutzAgentur im Landkreis Reutlingen bietet ein vier-
stufiges Beratungssystem für Bürger an: Von der Einstiegsbera-
tung bis zur umfassenden Modernisierungs- und Neubauberatung 
steht jedem Bürger - egal ob Mieter oder Eigentümer - ein passen-
der Beratungsbaustein zur Verfügung.

Die Einstiegsberatung wird in Kooperation mit der Verbraucher-
zentrale Baden-Württemberg durchgeführt. Für den Bürger ist das 
45- bis 60-minütige Beratungsgespräch kostenfrei, da die  
Energieberater von der Verbraucherzentrale und ihrer Gemeinde 
bezahlt werden.

Die KlimaschutzAgentur im Landkreis Reutlingen (KSA), regionale 
Agentur für Energieberatung und Klimaschutzprojekte bietet auch 
in Corona-Zeiten kostenlose und unabhängige Energieberatungs-
gespräche für Ratsuchende im Landkreis Reutlingen an. Um Ver-
braucher weiterhin in Energiefragen zu unterstützen, beraten die 
Energieexperten der KSA und der Verbraucherzentrale Baden-
Württemberg verstärkt telefonisch oder online.

Zur telefonischen Energieberatung mit einem unserer Experten 
vereinbaren Sie bitte einen Termin über 07121 14 32 571. Sie er-
reichen uns Montag bis Freitag von 9 – 13 Uhr.

Außerdem steht Ratsuchenden auf der Homepage der KSA unter 
www.klimaschutzagentur-reutlingen.de/privathaushalte der digi-
tale Checkberater zur Verfügung. Dieses Tool bietet erste Hilfe-
stellung für mögliche Sanierungsvorhaben. 

Pflegestützpunkt Ba-Wü
Landkreis Reutlingen

Der Pflegestützpunkt bietet umfassende Beratung und Unter-
stützung bei der Organisation von Hilfen 

Der Pflegestützpunkt ist eine Beratungsstelle rund um die Themen 
Pflege, chronische Erkrankungen, sowie Leben und Wohnen im 
Alter.

Aufgrund von Corona finden derzeit die Beratungsgespräche nur 
mit vorheriger Terminvereinbarung statt.

Terminvereinbarungen sind möglich unter:
Tel.: 07121- 480 4029
Email: pflegestuetzpunkt-bad-urach@kreis-reutlingen.de

Wir bitten die Bevölkerung um Beachtung.

Sitzungen des Landratsamtes Reutlingen

Verwaltungsausschuss

Einladung und Tagesordnung

Sitzung am Mittwoch, den 12.10.2022, 15:00 Uhr,
im Landratsamt Reutlingen, Großer Sitzungssaal, 
Bismarckstraße 47.

öffentlich

1. Umsetzung Wanderkonzeption "Mittlere Alb, Albtrauf und Bio-
sphärengebiet Schwäbische Alb"

2. Breitbandausbau im Landkreis Reutlingen
 Mitteilungsvorlage

3. Annahme von Spenden

4. Mitteilungen/Anfragen

An die öffentliche Sitzung schließt sich eine nichtöffentliche Sitzung 
an.

Mit freundlichem Gruß

gez. Dr. Ulrich Fiedler
Landrat

Deutsche Rentenversicherung

Ohne Abschläge früher in Rente

Seit 2012 müssen Arbeitnehmer abhängig vom Geburtsjahrgang 
länger arbeiten, bevor sie in die Regelaltersrente gehen können. 
Die Altersgrenze rückt schrittweise von 65 auf 67 Jahre. Wer 
dennoch vorzeitig in die Altersrente gehen will, muss meist Ab-
schläge in Kauf nehmen. Diese Abschläge kann man jedoch ab 
dem 50. Lebensjahr durch zusätzliche Beiträge zur Rentenversi-
cherung ganz oder teilweise ausgleichen. Das teilt die Deutsche 
Rentenversicherung (DRV) Baden-Württemberg mit.

Wer Interesse an einer Sondereinzahlung hat, kann die individuel-
le Beitragshöhe über eine spezielle Rentenauskunft bei der DRV 
erfahren. Diese muss beantragt werden. Der gesetzliche Renten-
versicherungsträger berechnet dann den Wert für den Ausgleich 
der Rentenminderung zum beabsichtigten Rentenbeginn nach 
einer gesetzlich festgelegten Formel. Bedingung dafür ist, dass die 
versicherungsrechtlichen Voraussetzungen für eine vorgezogene 
Rente vom Beitragszahlenden auch erfüllt werden könnten.

Die Sonderzahlung kann einmalig oder ggf. verteilt über einen 
längeren Zeitraum in Teilzahlungen erfolgen. Die Höhe der Bei-
tragszahlung hängt vom Umfang der Rentenminderung ab.  Es 
besteht keine Verpflichtung, den maximalen Beitrag einzahlen zu 
müssen. Auch Ausgleichszahlungen in geringerer Höhe sind mög-
lich. Wenn die Rente letztlich doch nicht vorzeitig in Anspruch 
genommen wird, wirken sich zusätzlich eingezahlte Beiträge in der 
Regel dennoch rentensteigernd aus. Eine Rückerstattung der Bei-
träge ist allerdings ausgeschlossen. Beitragszahlungen zur Ren-
tenversicherung sind steuerlich absetzbar. Nähere Auskünfte zum 
Steuerrecht erteilen die Finanzbehörden, Steuerberater und die 
Lohnsteuerhilfevereine.

Mehr Informationen rund um die Sondereinzahlung enthält der 
kostenlose Flyer »Flexibel in den Ruhestand«. Er kann von der 
Internetseite www.deutsche-rentenversicherung-bw.de herunter-
geladen oder als Papierversion bestellt werden (Telefon: 0721 
825-23888 oder E-Mail: presse@drv-bw.de).

Erreichen Sie Menschen 
in Ihrer Nähe.
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Unsere Glückwünsche gelten in dieser Woche
Frau Lisa Häfele am 08.10.2022 zum 90. Geburtstag

Herzlichen Glückwunsch!

Freiwillige Feuerwehr Grabenstetten

Dienst der Löschis
Am Donnerstag, dem 13.10.2022 treffen wir uns wieder um 17.30 
Uhr am Feuerwehrgerätehaus, Teckstr. 7, in der Löschi-Uniform.

Herzlich eingeladen sind alle, die auf der Suche nach einer Aus-
bildung sind oder die sich für eine Ausbildung interessieren. Die 
Berufsbildungsmesse findet in der Turn- und Festhalle in Böhringen 
statt. 

Kindergarten Grabenstetten

Zum Erntedankfest am 09.10.2022 um 10:00 Uhr wollen wir alle 
Freunde des Kindergartens und alle die sich uns verbunden fühlen, 
recht herzlich in die Kirche einladen.

Wir feiern im Gottesdienst auch das 40-jährige Hausjubiläum von 
Frau Eva Klingler.

Anschließend öffnen wir nach dem Gottesdienst bis ca. 14 Uhr die 
Kindergartentüren zu einem Tag der offenen Tür mit Herbstbasar!

Für das leibliche Wohl sorgt der Förderverein Hand in Hand.

Kindergarten Grabenstetten

Haus- und Straßensammlung 
vom 17. Oktober bis 20. November 2022

Der Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e. V. bittet um 
Ihre Spende für die Pflege der deutschen Kriegsgräberstätten 

im Ausland und die Jugendarbeit

Wie wichtig unser Engagement für Frieden und Völkerverständi-
gung ist, zeigt uns der völlig sinnlose Angriffskrieg in der Ukraine. 
Der Tod ist zehntausendfach nach Europa zurückgekehrt. Das 
Gefühl, zum ohnmächtigen Zuschauer verurteilt zu sein, bedrückt 
daher viele von uns.
Die Bilder von Kriegstoten und Opfern von Gewalt erschüttern und 
verstören uns. Menschen sind auf der Flucht und müssen ihr Hab 
und Gut zurücklassen. Bilder von ukrainischen und russischen 
Müttern, die um ihre Kinder weinen, lassen uns erstarren. Wir 
denken an die Opfer auf beiden Seiten und den Schmerz, den ihr 
sinnloser Tod hinterlässt. All dies erinnert uns an  unser Land im 
und nach dem 2. Weltkrieg.

Deshalb dürfen, ja müssen wir unsere Stimme erheben und auch 
an die richten, die Recht und Freiheit bedrohen und den Frieden 
unter den Menschen nicht nur in Europa unmöglich machen.

Der Volksbund pflegt 2,8 Millionen Kriegsgräber in 46 Staaten und 
trägt durch seine humanitäre Aufgabe der Kriegsgräberfürsorge 
seit Jahrzehnten zur direkten Friedensarbeit bei. Das Vermächtnis 
aller Kriegstoten, der gefallenen Soldaten und der zivilen Opfer ist 
und bleibt die richtige und wichtige Mahnung vor jeder Kriegsge-
fahr.

Zur internationalen Verständigung dienen auch unsere Jugend-
begegnungsstätten und Workcamps, in denen sich Jugendliche 
mit den Folgen von Krieg und Gewaltherrschaft auseinanderset-
zen. Diese Form der Friedensarbeit ist international einzigartig, 
vorbildlich und wichtiger denn je.

Unterstützen Sie bitte unsere vielfältige Friedensarbeit und spen-
den Sie bei der diesjährigen Haus- und Straßensammlung oder 
überweisen Sie auf nachfolgendes Konto:

Bankverbindung: Sparkasse Bodensee 
IBAN: DE81 6905 0001 0000 0122 52

Setzen Sie ein Zeichen und tragen Sie so direkt zur 
Friedensarbeit bei - Herzlichen Dank!

Guido Wolf MdL Frank Hämmerle, Landrat a.D.
Vorsitzender des Landesver-
bandes Baden-Württemberg

Vorsitzender des Bezirks-
verbandes Südbaden-Süd-
württemberg

Gemeinde, Gewerbe, Vereine 
und Kirchen:

Ein Blatt 
von allen für alle.
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Landkeis Reutlingen
 
Neue Impftermine und Impfstoffe an den 
 regionalen Impfstützpunkten
 
An den regionalen Impfstützpunkten am Marktplatz 14 und am 
Stadion an der Kreuzeiche in Reutlingen wird auch im Oktober und 
November geimpft. Impfungen sind mit und ohne Terminverein-
barung möglich. Für Auffrischungsimpfungen steht zwischenzeit-
lich auch der an die Omikron-Sublinien BA.4 und BA.5  angepasste 
Impfstoff von BioNTech/Pfizer zur Verfügung.
 
Das niedrigschwellige Impfangebot im Landkreis Reutlingen wird 
im Oktober und November fortgesetzt. Das mobile Impfteam des 
Landkreises bietet wie bisher zweimal wöchentlich Impfungen an: 
freitags von 15 bis 18 Uhr am Marktplatz 14 und sonntags von 13 
bis 16 Uhr am Stadion an der Kreuzeiche. Neu ist, dass fortan 
Impftermine für beide Standorte über das zentrale Impfportal des 
Landes vereinbart werden können. Unter www.impftermin-bw.de 
ist eine vorherige Terminvereinbarung möglich. Weiterhin können 
Bürgerinnen und Bürger auch ohne Termin vorbeikommen und sich 
impfen lassen. Mit längeren Wartezeiten ist nicht zu rechnen.
 
Auffrischungsimpfungen mit drei angepassten Impfstoffen 
möglich
 
Die Ständige Impfkommission (STIKO) hat seine Impfempfehlung 
am 20. September 2022 aktualisiert. Die STIKO empfiehlt, für alle 
Auffrischimpfungen (Booster) ab 12 Jahren vorzugsweise einen der 
zugelassenen und verfügbaren Omikron-adaptierten bivalenten 
mRNA-Impfstoffe einzusetzen. Dies gilt sowohl für die BA.1- als 
auch die BA.4/5-adaptierten Impfstoffe. Impfungen mit den neuen 
Impfstoffen sind auch an den regionalen Impfstützpunkten mög-
lich. Bereits seit Mitte September stehen die mRNA-Impfstoffe von 
BioNTech/Pfizer und Moderna zur Verfügung, die an die Omikron-
Subvariante BA.1 angepasst sind. Ergänzt wird das Impfangebot 
seit dieser Woche durch den an die Subvarianten BA.4/5-ange-
passten Impfstoff von BioNTech/Pfizer.
 
Für die Grundimmunisierung gilt es unverändert, die herkömmlich 
zugelassenen Impfstoffe einzusetzen. Entsprechend werden an 
den regionalen Impfstützpunkten weiterhin Erst- und Zweitimpfun-
gen mit den bekannten Impfstoffen von BioNTech/Pfizer, Moderna 
und Novavax angeboten. Kinder und Jugendliche von fünf bis elf 
Jahren können zur Grundimmunisierung mit dem Kinderimpfstoff 
von BioNTech/Pfizer geimpft werden.
 
Informationsangebot des Landkreises
 
Bei Fragen zum Impfen können sich Bürgerinnen und Bürger unter 
07121 - 480 4399 an das Pandemieteam des Gesundheitsamtes 
wenden. Dieses ist von Montag bis Freitag von 10 bis 13 Uhr er-
reichbar. Bei medizinischen Fragen wenden Sie sich bitte weiterhin 
an den Haus- oder Facharzt.

Bei Bedarf finden sich weitere Informationen zum Thema Impfen 
sowie die aktuellen Termine auf der Internetseite des Landkreises 
unter: www.kreis-reutlingen.de/impfen
 
Weitergehende Informationen
 
Aktuelle STIKO-Empfehlung vom 20. September 2022: https://
www.rki.de/DE/Content/Kommissionen/STIKO/Empfehlungen/
PM_2022-09-20.html
Impfportal des Landes: www.impftermin-bw.de

Die Einstellungsberater des Polizei-
präsidiums Reutlingen informieren junge 

Menschen aus den Landkreisen Reutlingen 
und Tübingen über Ausbildung und Studium 

bei der Landespolizei  

Für den Einstellungsjahrgang 2023 bleiben die Einstellungszahlen 
bei der Polizei im Ländle auf hohem Niveau.

Kurzentschlossene, die mit der Ausbildung für den mittleren 
Polizeivollzugsdienst bereits im März 2023 beginnen wollen, 
können sich sogar noch bis zum 31.10.2022 bewerben.

Die Landespolizei bietet zwei verschiedene Ausbildungsgänge an: 
Die moderne duale Ausbildung für den mittleren Polizeivollzugs-
dienst, die 30 Monate dauert und Mittlere-Reife-Absolventen/-in-
nen mit einem Notenschnitt von mindestens 3,2 offensteht. Des 
Weiteren können Bewerberinnen und Bewerber mit Abitur, Fach-
hochschulreife oder fachgebundener Hochschulreife mit einem 
Notenschnitt von mindestens 3,0 direkt über ein duales Bachelor-
studium in die Laufbahn des gehobenen Polizeivollzugsdienstes 
einsteigen. Bis zur Ernennung zur Polizeikommissarin/-kommissar 
bzw. Kriminalkommissarin/-kommissar dauert es insgesamt 45 
Monate.

Weitere Informationen und Einblicke geben die Einstellungsberater 
des Polizeipräsidiums Reutlingen bei Informationsveranstaltungen 
im Herbst:

Montag, 10. Oktober 2022 
Beginn 17.30 Uhr
Polizeirevier Tübingen
72070 Tübingen, Konrad-Adenauer-Straße 32

Donnerstag, 03. November 2022
Beginn 17.30 Uhr
Polizeirevier Münsingen
72525 Münsingen, Karlstraße 2

Donnerstag, 17. November 2022
Beginn 17.00 Uhr
Berufsinformationszentrum biz
72764 Reutlingen, Ulrichstraße 38

Dienstag, 06.12.
Beginn 17.30 Uhr
Polizeirevier Reutlingen
72764 Reutlingen, Burgstraße 27-29

Teilnehmen können berufsinteressierte junge Menschen ab der 
9. Klasse bis hin zum Höchstalter von 33 Jahren.

Die Anzahl der Plätze ist auf jeweils 20 beschränkt. Eine vor-
herige telefonische Anmeldung unter 07121/942-5160, -5161 
oder -5162 ist daher erwünscht.

Dettinger Kunsthandwerkermarkt

Samstag,  8. Oktober 2022, 13–18 Uhr
Sonntag,  9. Oktober 2022, 11–18 Uhr

Marktplatz/Ortsmitte Dettingen

Dieses Jahr verwandelt sich die Dettinger Ortsmitte bereits zum 
27. Mal in ein Zentrum der Kunsthandwerker. Dort wird ein umfang-
reiches Angebot aus der Welt des Kunsthandwerks dargeboten. 
Über 70 Marktteilnehmer eröffnen den Besuchern ein vielseitiges 
Sortiment. Ob Textiles, verschiedenste Holzartikel, Gartenkeramik, 
Gefilztes, Gedrechseltes, Designerschmuck, Upgecyceltes,  Edel-
stahlbilder oder Windräder, die Auswahl der auf dem Markt ist sehr 
vielfältig.

In der Kaffeestube im Bürgerhaus bewirtet das Team des Förder-
kreises der Schillerschule mit leckeren Kuchen. Auch eine Aus-
stellung von Ralph Aschoff wird dort zu sehen sein. Der Künstler 
lebt und arbeitet bei der BruderhausDiakonie. Er freut sich sehr 
seine farbenfrohen, interessanten Bilder zu zeigen und bietet sie 
auch zum Verkauf an.

Tina Holder von „Geschriebenes- Kalligrafie“ bietet tolle Mitmach-
aktionen für Groß und Klein rund um die alte „Sütterlin-Schrift“ an. 
Ein Gewinnspiel, bei welchem man eine „Geheimschrift“ entziffern 
muss, rundet Ihr Angebot ab. Auch sie ist im Bürgerhaus zu finden.
Verschiedene Gastronomen bieten kulinarische Köstlichkeiten 
kann, die Küche kann also kalt bleiben. Auch für Kinder ist etwas 
geboten: das Bungytrampolin und das Spielmobil  wird am Sonn-
tag beim Uhlandzentrum vor Ort sein.

Der Bürgerinfotag wird nach seiner „Zwangspause“ ebenfalls wie-
der stattfinden. Gemeindeverwaltung und Gemeinderat werden wir 
gewohnt über aktuelle Projekte informieren.
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Neben dem Besuch auf dem Markt lohnt es sich auch bei den 
Dettinger Einzelhändlern vorbei zu schauen. Diese öffnen am 
9. Oktober von 12 bis 17 Uhr beim verkaufsoffenen Sonntag ihre 
Türen.

Veranstalter: Gemeinde Dettingen an der Erms

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
Einladung zur Vortragsreihe „Leben mit Sehbehinderung“  
 
Der Blinden- und Sehbehindertenverband Württemberg e. V. (BSV-W) lädt zu einer 
Veranstaltungsreihe unter dem Motto „Leben mit Sehbehinderung“ in digitalem Format 
(Zoom) oder per Telefon, ein. Nachlassende Sehkraft tritt oft unerwartet ein und stellt die 
Betroffenen, aber auch die Angehörigen und Freunde vor große Fragen und 
Herausforderungen. Mit der Vortragsreihe möchten wir dem genannten Personenkreis 
Informationen geben, wie ein selbstständiges und selbstbestimmtes Leben trotz 
Sehbehinderung möglich ist. 
 
Termin:  
                              
12. Oktober 2022 
Lebensqualität trotz Seheinschränkung 
 
09. November 2022  
Das Angebot der ergänzenden unabhängigen Teilhabeberatung EUTB® 
 
Zeit: jeweils 19:00 Uhr bis 20:30 Uhr.  
 
Bitte melden Sie sich in unserer Verbandsgeschäftsstelle unter der Telefonnummer 0711-
21060-0 oder per E-Mail vgs@bsv-wuerttemberg.de, an. Sie erhalten dann zeitnah den Link 
zur Zoomkonferenz. 
 
Wenn Sie per Telefon an den Veranstaltungen teilnehmen möchten wählen Sie am 
entsprechenden Termin: 
00496950500952, Sitzungs-ID: 87596410707# Deutschland 
00496950502596, Sitzungs-ID: 87596410707# Deutschland 
 
Wir freuen uns über zahlreiche Teilnahme.  

Gemeinsame Pressemitteilung 
der Georg Reisch GmbH & Co. KG und des 
Landkreises Reutlingen 

Neues zum Neubau: Zahlen, Daten, Fakten zu Tiefbau und 
Aushub

Die nach dem Baggerbiss im Juni 2022 begonnenen Aushubarbei-
ten auf dem Gelände des neuen Landratsamtes sowie des an-
grenzenden Wohnungsbaus sind in vollem Gange. Die Hälfte der 
Baugrube konnte bereits ausgehoben werden, bis Ende des Jahres 
wird der Hauptaushub abgeschlossen sein.

Der Gesamtaushub für die Baustelle beläuft sich auf rund 
100.000 m³, was etwa 600.000 Badewannenfüllungen oder auch 
40 olympischen Schwimmbecken entspricht. Bis in vier Meter 
Aushubtiefe handelte es sich um frühere Auffüllungen des Gelän-
des bestehend aus Erde und Schutt. Die Beprobung im Vorfeld 
hatte in diesem Bereich eine mögliche Belastung ergeben. Der 
Aushub des Materials erfolgte daher unter Begleitung eines Alt-

lasten-Gutachters, nach eindeutiger Deklaration wurde der Aushub 
den entsprechenden Entsorgungswegen zugeführt. Nach Sich-
tung alter Luftaufnahmen aus dem Zweiten Weltkrieg bestand 
zudem die Möglichkeit, dass in diesen Schichten Kampfmittel 
enthalten sein könnten. Die Aushubarbeiten wurden deshalb zu-
dem von einem Kampfmittelexperten begleitet.

Mittlerweile werden tiefere Schichten ausgehoben, die nachweis-
lich keine Belastung oder Kampfmittel enthalten. Die verbleiben-
den Aushubarbeiten werden daher schneller voran schreiten, da 
das Material nicht mehr in Haufwerken zwischengelagert werden 
muss. Es kann ausgehoben und direkt verladen und abtransportiert 
werden. Der Aushub ab vier Meter Tiefe bis ca. 12,5 Meter Tiefe 
besteht überwiegend aus Verwitterungslehmen und Fels, deren 
Entsorgung auf Deponien im näheren Umkreis erfolgt.

Aktuell sind zwischen zehn und fünfzehn Personen ständig vor Ort, 
welche mit verschiedenen Maschinen arbeiten: drei schwere Ket-
tenbagger sind im Einsatz, ein Muldenkipper, zwei Bohrgeräte zur 
Rückverankerung der Baugrubenumschließung und ein Radlader. 
Bis Ende des Jahres sollen die Aushubarbeiten abgeschlossen 
sein, um die Erdsonden für die Wärmegewinnung einzubringen und 
im Anschluss mit dem Rohbau zu beginnen.

Luftbildaufnahme der Baustelle  
(Quelle: Georg Reisch GmbH & Co. KG) 

Evangelische Kirchengemeinde Grabenstetten

Schlattstaller Str. 2, 72582 Grabenstetten
Tel.: 07382/649, Fax: 07382/5901
E-Mail: Pfarramt.Grabenstetten@elkw.de
Pfr. Arnold, Tel.: 649; persönliche E-Mail: Matthias.Arnold@elkw.de 
KGR-Vorsitzende: Karin Bauer Tel.: 936 096  
http://www.kirchenbezirk-badurach-muensingen.de/
kirchengemeinden/grabenstetten/

Schlattstaller Str. 2, 72582 Grabenstetten
Tel.: 07382/649, Fax: 07382/5901

Freitag, 07.10.
16.30 Uhr Kinderstunde (1.-2. Klasse) „Schneckies“
20.00 Uhr Posaunenchor

Wochenspruch:
Unser Glaube ist der Sieg, der die Welt überwunden hat.
1.Johannes 5,4c

Sonntag, 09.10. - Erntedankfest
Kein Kindergottesdienst
10.00 Uhr  Familiengottesdienst (Pfr. Arnold) zum Ernte-

dankfest mit dem Kindergarten; in diesem 
Gottesdienst feiern wir auch das 40jährige 
Dienstjubiläum unserer Kindergartenleiterin 
Eva Klingler. 

   Das Opfer ist für die Vesperkirche in Reutlingen 
bestimmt

Dienstag, 11.10.
19.30 Uhr Frauengruppe
20.00 Uhr  Öffentliche Kirchengemeinderatssitzung im 

Gemeindehaus
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Mittwoch, 12.10.
17.00 Uhr Konfirmandenunterricht im Gemeindehaus

Donnerstag, 13.10.
19.30 Uhr  Liederabend mit dem „Blauen Liederbuch“ 

im Gemeindehaus*)

Freitag, 14.10.
16.30 Uhr Kinderstunde (1.-2. Klasse) „Schneckies“
20.00 Uhr Posaunenchor

Sonntag, 16.10.
09.45 Uhr Kindergottesdienst
10.00 Uhr Gottesdienst (Pfr. Arnold) in der Kirche

Taufsonntag
Am Sonntag 13. November 2022 können Taufen von Kindern statt-
finden. Wir bitten die Familien, die ihr Kind taufen lassen möchten, 
dies in ihrer Planung zu bedenken. Bitte melden Sie sich per Mail 
oder unter Tel. 649, wenn Sie die Taufe Ihres Kindes planen.

Herzlichen Dank allen Spenderinnen und Spendern für die 
Erntedankgaben. 

Ein besonderer Dank gilt Evelyn Kazmaier sowie unserer  
Mesnerin Anneliese Moll, die gemeinsam unsere Peter-und-
Paul-Kirche wieder so festlich geschmückt haben! 

Liederabend mit dem „Blauen Liederbuch“ 
im Gemeindehaus am 13. Oktober 2022
Seit einigen Jahren haben wir nun – ergänzend 
zum Evangelischen Gesangbuch – das blaue 
Liederbuch „Wo wir dich loben, wachsen NEUE 
LIEDER plus“ in Gebrauch. Das Liederbuch 
vereinigt ein großes Spektrum an Stilen und 
Singkulturen. Mit über 200 Liedern wartet hier 
für alle, die gerne singen, ein weites Land da-
rauf, entdeckt zu werden.

Am Donnerstag, 13. Oktober besteht um 
19.30 Uhr im Evangelischen Gemeindehaus 
in Grabenstetten die Gelegenheit, das Lieder-

buch näher kennenzulernen. Dabei werden nicht nur Hintergründe 
zur Entstehungsgeschichte der Lieder erläutert, sondern es be-
steht auch die Möglichkeit, einige Lieder singend kennenzulernen. 
Den Abend werden Bezirkskantor Stephen Blaich, Frieder Dehlin-
ger und Pfarrerin Katja Pfizer aus Bad Urach musikalisch begleiten.

Herzliche Einladung!

Konzert mit Andi Weiss im Gemeindehaus in Böhringen 
am 12. Oktober 2022
ANDI WEISS ist auf zahlreichen Konzerten und Veranstaltungen 
im gesamten deutschsprachigen Raum als Songpoet und Ge-
schichtenerzähler unterwegs. Weit über 1.000 Auftritte und rund 
200.000 verkaufte Bücher und CDs prägten die letzten 15 Jahre 
seines Schaffens als Solokünstler. Das neue Album von Andi Weiss 
steckt bis zum Rand voll mit guter Musik. Sage und schreibe 18 
neue deutschsprachige Ermutigungslieder – und die bislang auf-
wendigste Produktion des Songpoeten. Mit dem Albumtitel "Gib 
alles, nur nicht auf!" macht Andi Weiss sein Herzensanliegen zur 
Herzensbotschaft.  Am 12.10.2022 um 19.30 Uhr ist Andi Weiss 
im Gemeindehaus in Böhringen zu Gast. Karten (10,00 Euro  
Erwachsene; 7 Euro Jugendliche bzw. ermäßigt) sind beim Evan-
gelischen Pfarramt in Böhringen (Tel. 07382-323; Mail: pfarramt.
boehringen@elkw.de) erhältlich bzw. können vorbestellt werden. 
Restkarten (+1 Euro) an der Abendkasse ab 19.00 Uhr.

Bücherflohmarkt in Hülben
Der CVJM und die Evang. Kirchengemeinde laden ein zum Bücher-
flohmarkt am Samstag, 15.Oktober, von 10 bis 16 Uhr im evang. 
Gemeindehaus bei der Kirche. Neben Büchern aller Art, freuen sich 
die Veranstalter auch über vollzählige Puzzles und gut erhaltene 
Gesellschaftsspiele. Die Abgabe ist am Freitag, 14.Oktober von 
17.00 -19.00 Uhr. BesucherInnen können Bücher zum Kilo-Preis 
von 3,50 € und Spiele bzw. Puzzles zum Stückpreis erwerben und 
während des Tages können bei einer Tasse Kaffee und Kuchen 
erste Zeilen gemütlich Probe gelesen werden.

Der Erlös kommt der Finanzierung der JugendreferentInnen Stelle 
zugute.
Infos unter: Buecherflohmarkt.huelben@web.de

Predigt über Dtn 8,7-18 zum Erntedankfest am 2. Oktober 2022, 
von Pfr. Matthias Arnold, 
Das Erntedankfest ist eines der ältesten Feste der Menschheit. 
Erinnert es doch daran, dass wir Menschen elementar abhängig 
sind von dem, was gedeiht auf den Feldern und in den Gärten.

Mit seinen festlich geschmückten Altarräumen der Kirchen, mit 
vollen Körben und bunten Farben ist dieses Fest besonders ge-
eignet, sinnenfroh zur Dankbarkeit anzuleiten. Allerdings stellt sich 
sogleich die Frage: Hat die so hervorgerufene Dankbarkeit einen 
Adressaten? Wissen die Menschen, an wen sie sich wenden 
können mit ihrem Dank?

Den spontanen, erleichterten Ausruf „Gott sei Dank“ hören wir 
immer wieder. Er kommt Gläubigen ebenso über die Lippen wie 
Zweiflern, ja auch solchen, die sich ansonsten nicht mit Gott be-
schäftigen. Diese drei oft unbewusst hervorbrechenden Worte 
„Gott sei Dank!“ sind oft eine Art Platzhalter für das Gefühl, dass 
etwas, was nicht in unserer Hand lag, eine gute Wendung genom-
men hat.

„Gott sein Dank“, nach 20 min Verspätung kommt die Bahn doch 
noch. „Gott sei Dank“, im kurzen Moment der Unachtsamkeit wäre 
mir der Stapel mit den Tellern beinahe aus der Hand gerutscht. 
„Gott sei Dank“, der Hagel ist am heimischen Garten vorübergezo-
gen.

Solche Gefühlslagen spontaner Erleichterung sind gewissermaßen 
die Vorzimmer auf dem langen Flur, an dessen Ende wir eingeladen 
sind, den Festsaal der Dankbarkeit zu betreten. Wir begegnen hier 
nicht nur uns selbst, und unserem freudig erleichterten Herzen 
(„Gott sei Dank, das war knapp!“), sondern wir begegnen dem 
Urheber allen Lebens: In der Sprache der Bibel: Wir begegnen dem 
Schöpfer des Himmels und der Erde.

So leitet uns das Erntedankfest dazu an, eine ganz einfache Wahr-
heit von neuem mit dem Herzen zu erfassen: Wir sind abhängig 
von Gott und seinem gnädigen Handeln an uns. Der Schöpfer 
selbst erhält uns unsere Kräfte und Fähigkeiten, mit denen wir 
Nahrung für Leib und Seele erlangen können. Die Hinführung zu 
dieser Erkenntnis ist immer wieder ein innerer Pilgerweg.

Deshalb tun wir gut daran, auf jene Verbindung zu achten, die 
unser heutiges Bibelwort zieht; eine Verbindung zwischen dem 
fruchtbaren Land Kanaan, und der Herausführung der Israeliten 
aus der Knechtschaft in Ägypten. Ich lese uns die Worte aus 5. 
Mose 8,7-18:

<7Denn der HERR, dein Gott, führt dich in ein gutes Land, ein Land, 
darin Bäche und Quellen sind und Wasser in der Tiefe, die aus den 
Bergen und in den Auen fließen, 8ein Land, darin Weizen, Gerste, 
Weinstöcke, Feigenbäume und Granatäpfel wachsen, ein Land, 
darin es Ölbäume und Honig gibt, 9ein Land, wo du Brot genug zu 
essen hast, wo dir nichts mangelt, ein Land, in dessen Steinen 
Eisen ist, wo du Kupfererz aus den Bergen haust. 10Und wenn du 
gegessen hast und satt bist, sollst du den HERRN, deinen Gott, 
loben für das gute Land, das er dir gegeben hat. 11So hüte dich nun 
davor, den HERRN, deinen Gott, zu vergessen, sodass du seine 
Gebote und seine Gesetze und Rechte, die ich dir heute gebiete, 
nicht hältst. 12Wenn du nun gegessen hast und satt bist und 
schöne Häuser erbaust und darin wohnst 13und deine Rinder und 
Schafe und Silber und Gold und alles, was du hast, sich mehrt, 
14dann hüte dich, dass dein Herz sich nicht überhebt und du den 
HERRN, deinen Gott, vergisst, der dich aus Ägyptenland geführt 
hat, aus der Knechtschaft, 15und dich geleitet hat durch die große 
und furchtbare Wüste, wo feurige Schlangen und Skorpione und 
lauter Dürre und kein Wasser war, und ließ dir Wasser aus dem 
harten Felsen hervorgehen 16und speiste dich mit Manna in der 
Wüste, von dem deine Väter nichts gewusst haben, auf dass er dich 
demütigte und versuchte, damit er dir hernach wohltäte. 17Du könn-
test sonst sagen in deinem Herzen: Meine Kräfte und meiner 
Hände Stärke haben mir diesen Reichtum gewonnen. 18Sondern 
gedenke an den HERRN, deinen Gott; denn er ist‘s, der dir Kräfte 
gibt, Reichtum zu gewinnen, auf dass er hielte seinen Bund, den 
er deinen Vätern geschworen hat, so wie es heute ist.>

Das Erntedankfest ist eine Flamme im Kirchenjahr, an der wir Dank-
barkeit entzünden können. Dankbarkeit aber hat einen klaren Ort 
in den Glaubenszeugnissen der Bibel. Die Dankbarkeit sollen wir 
zu Gott bringen, ihm sollen wir dankbar sein als demjenigen, der 
Leben schenkt und erhält, der neue Wege bahnt in den Wüsten 
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dieser Welt. „hüte dich, dass dein Herz sich nicht überhebt und du 
den HERRN, deinen Gott, vergisst“, so spricht Mose auf der 
Schwelle zum verheißenen Kanaan zum Volk Israel. Diese Dank-
barkeit soll dann, nach dem sie sich in unserem Herzen entzündet 
hat, auch ausdrücken, sie soll Gestalt gewinnen in der Feier der 
Gottesdienste, und dann auch im Teilen und Weiterreichen der 
Gaben, mit denen wir gesegnet sind. Es ist ein schöner Brauch, 
dass Menschen aus unserer Kirchengemeinde vor dem Erntedank-
fest Gaben hierher in die Kirche bringen. In der Nähe des Altars 
legen sie die Gaben ab, symbolisch Gott zu Füßen. So gehen wir 
als Christen den einen Schritt weiter vom freischwebenden „Gott 
sei Dank“ hin zum Dank für den Gott, der damals schon das Volk 
Israel in die Freiheit geführt hat. Wer seinem Dank einen Ort gibt, 
ja wer Dank zum Vater Jesu Christi bringt, der gleicht einem 
Menschen, der einen Baum pflanzt; denn der Dank gleicht einem 
Baum, der Früchte bringt! „Im Danken kommt Neues ins Leben 
hinein“ (EG 608,3), so haben wir vorhin gesungen.

Wir alle haben, wie beschwert unser Leben aktuell vielleicht doch 
sein mag, doch Grund zu danken, und zwar ganz persönlich. 
Diesen ganz persönlichen Spuren Gottes in unserem Leben können 
wir nun ein wenig nachspüren. (Zeit zur Besinnung)

„In Jesus gehörst du zur ewigen Welt, zum Glaubensgehorsam 
befreit; Er hat dich in seine Gemeinde gestellt, und macht dich zum 
Dienen bereit“ (EG 608,4).

Das ist auch ein Grund zu danken: Dass wir für andere da sein 
können, dass Gott uns gebrauchen möchte, und unserem Leben 
so einen tiefen, bleibenden Sinn verleiht durch den Dienst an an-
deren Menschen.

Der Gott, der uns bis hierher gebracht hat, und sei es auch mit 
mancherlei Narben und Verwundungen, will uns in seinen Dienst 
nehmen. Und so hat dieses Erntedankfest doch eine ganz klare 
Erdung: Das Erntedankfest kann und soll uns zum menschgewor-
denen Gott führen. Dem Gott, der die Geschichte mit seinem Volk 
weitergeschrieben hat, bis dahin, dass er sein segnendes, lieben-
des Antlitz gezeigt hat in Jesus von Nazareth. Und so sollen uns 
die Gaben zum Wegweiser werden hin zum Geber, dem dreieinigen 
Gott. Wie wenig selbstverständlich es ist, dass ein Mensch sich 
mit seiner Dankbarkeit an Gott wendet, das zeigt uns der Bericht 
von der Heilung der Zehn Aussätzigen (Lk 17,11-19). Es ist noch 
einmal ein weiter Weg vom Empfang der Gabe, bis zum Geber. 
Aber es lohnt sich, diesen Weg zu gehen, weil ein Mensch gerade 
dann mit seiner Dankbarkeit zum Ziel kommt.

Im zweiten Teil dieser Predigt wende ich nun meinen Blick zu den 
Segnungen Gottes, die uns alle, als Gesellschaft dieses Landes 
betreffen. Und ich fange an mit zwei ganz einfachen Worten, die 
sich gleich mehrmals in unserem Bibelwort finden: „Ein Land“.

Bereits das erste Wörtchen, „ein“, war für uns deutsche über viele 
Jahrzehnte hinweg nicht selbstverständlich. Gab es doch lange 
Zeit zwei deutsche Länder, und eine Mauer, die Familien auseinan-
derriss, an der Menschen für die Ideologie des Sozialismus getötet 
wurden. Dass es dann schließlich ohne Blutvergießen zu solch 
einer dramatischen Grenzöffnung wie im November 89 kam, kann 
man sich, jedenfalls als Christ, nicht anders als durch Gottes 
Gnade erklären. Plötzlich hatten wir Deutsche wieder „ein Land“.

Wie wenig selbstverständlich es ist, ein ungeteiltes, vom nächsten 
Nachbarn nicht feindselig betrachtetes Land zu haben, zeigt der 
Blick in die Welt: In die Ukraine, nach Taiwan, Korea und anderswo. 
Millionen Menschen hätten gerne dieses eine, vereinte Land, darin 
Frieden herrscht und nicht permanentes Belauern, oder gar offener 
Krieg.

Dankbar können wir auf jahrzehntelangen Frieden in unserem Land 
schauen; und hier heißt es zunächst einmal: Danken, und sonst 
erst einmal nichts! Denn es ist nicht unser Verdienst, dass wir in 
dieser von gemäßigtem Klima gesegneten Landschaft namens 
Europa geboren wurden. Ein wenig südlicher, und wir säßen viel-
leicht mit sehnsuchtsvollem Blick an den unbarmherzig heißen 
Mittelmeerstränden, und würde unsere letzten Ersparnisse für ein 
Boot nach Europa ausgeben. Ein bisschen östlicher, und wir säßen 
vielleicht in einem Dorf irgendwo am Ural fest, und kämen mehr 
schlecht als recht über die Runden, während sich eine korrupte 
Machtelite unfassbar bereichert und die Söhne für die Idee einer 
„Russischen Welt“ in den Krieg hetzt.

Neben all der Dankbarkeit, für das Geschenk, in einem aus Trüm-
mern auferstandenen und seit über 30 Jahren geeinten Deutsch-
land leben zu dürfen, wird beim Nachdenken über unser Land in 
mir doch auch der Impuls wach, zu bitten; zu bitten um Frieden: 
Möge Gott es schenken, dass all jene politischen Bemühungen 
Früchte tragen, die zum Frieden und zur Freiheit in unserem Lande 
beitragen!

So wie das Volk Israel damals aus der Gottesbindung lebte, so lebt 
auch heute noch ein Volk von inneren Voraussetzungen, die sich 
nicht in Zahlen und Trends der Wirtschaftsforscher ausdrücken 
lassen. Hier, auf wirtschaftlicher Ebene, könnte man vieles nennen 
und aufzählen, was eine Volkswirtschaft bieten und vorantreiben 
muss, um im globalen Wettbewerb bestehen zu können. Ein gutes 
und effektives Bildungssystem, ein hoher Grad an Digitalisierung, 
schnelles Internet für alle und – das wissen wir seit diesem Jahr 
ganz genau, ein breit aufgestellter und möglichst nachhaltiger 
Energiemix für Industrie und private Haushalte. Ja, all das könnte 
man aufzählen und nennen, aber es stößt, so richtig und nachvoll-
ziehbar diese Faktoren doch sind, nicht bis auf dem Grund der 
Frage vor: Den Grund, der sich in dem einfachen Vers bündelt: An 
Gottes Segen ist alles gelegen.

In einer zunehmend nachchristlichen Mehrheitsgesellschaft, in 
deren Mitte zwar noch imposante Kirchen und Dome in unseren 
großen Städten stehen, in der die Kirche Altenheime betreibt und 
noch Sendezeit in Rundfunk und Fernsehen bekommt, ist der Kern 
der Botschaft doch blass geworden: An Gottes Segen ist alles 
gelegen. Schon bei der Frage, welcher Gott hier seinen Segen 
verheißt, herrscht mehr und mehr Unklarheit. Im Stammland der 
Reformation herrscht eine eigentümliche Bibelunkenntnis, aber 
auch ein großes Desinteresse. In der Mitte Europas, wo einst die 
Bibel in einem gewaltigen, allen Mut und alle Unerschrockenheit 
fordernden Kraftakt für die Menschen in Luthers Übersetzung zur 
Sprache gebracht wurde, gerät vieles in Vergessenheit. Auch das 
Danken und Bitten. Aber die Bibel ist ein Buch gegen das Ver-
gessen!  Es ist so viel mehr als über 1000 Seiten fromme Drucker-
schwärze. Es ist das Wort, das uns Sätze wie diesen schenkt und 
ans Herz legt:

„Wenn du nun gegessen hast und satt bist und schöne Häuser 
erbaust und darin wohnst und deine Rinder und Schafe und Silber 
und Gold und alles, was du hast, sich mehrt, dann hüte dich, dass 
dein Herz sich nicht überhebt und du den HERRN, deinen Gott, 
vergisst.“

Was für ein wunderbarer Satz, ein zutiefst heilsamer Rat, der uns 
da am Erntedanksonntag 2022 ereilt. Dieses Wort klopft bei uns 
an, und erinnert alle atemlosen  Häuslesbauer an den Dank: Wer 
dankt, der behält sich einen Freiraum, Luft zum Atmen!

Ein anderes Wort, ich las es auf einem alten Konfirmationskärtchen: 
„Wo Gottes Wort hinweg ist, da kommen die Fabeln.“

Etwas moderner ausgedrückt: Wo man sich nicht mehr die Mühe 
macht, wirklich genau hinzuhören, und mit dem Wirken Gottes zu 
rechnen, ja darum zu bitten, da dringt das substanzlose Geschwätz 
durch alle Ritzen. Da bleiben nur noch Worthülsen, leer, wie die 
Spreu auf den Feldern nach der Ernte. Solche eine Worthülse, in-
flationär gebraucht, ist auch die Rede von der „Bewahrung der 
Schöpfung“ durch uns Menschen. Bescheidener und realistischer 
wäre da die Einsicht, in Dankbarkeit aus den Ressourcen dieser 
Welt zu leben, und aus dem Geist der Dankbarkeit heraus die 
Fähigkeit zu kultivieren, auch mit weniger Ressourcenverbrauch 
auszukommen. Nicht wir sind es, die die Schöpfung bewahren; 
dies ist nur dem möglich, dessen Werk sie ist: Dem dreieinigen 
Gott. Wir dagegen können unsere Rolle als Geschöpfe in dieser 
Welt dankbar annehmen. Und diese Rolle weist uns auf den Weg 
des Lebens; so soll alles, was wir tun oder lassen, dem Leben 
dienen. Jeden Tag stehen wir neu vor der Herausforderung, dieser 
anspruchsvollen Rolle gerecht zu werden. Wir leben hier wie über-
all von der Vergebung, die Gott uns schenkt. Wir dürfen Dienerinnen 
und Diener des Lebens sein, und müssen uns nicht mit Fragen des 
Überlebens beschäftigen. Denn das wahre Leben, das ewig bleibt, 
ist am Ostermorgen offenbar geworden, und es ist unzerstörbar.

Der Glaube an den dreieinigen Gott ist eine nicht zu Ende gehende 
Ressource! Sie gibt gerade in Krisen und Umbruchszeiten Men-
schen Mut und das nötige Durchhaltevermögen, um ihren Beitrag 
für ein Land, darin Frieden herrscht, zu leisten. Ohne diese Res-
source sind wir noch viel ärmer als ohne Erdgas. Und um diese 
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Ressource zu erschließen, müssen wir nicht einmal bis in die Golf-
staaten reisen. Es reicht, Gottes Wort Vertrauen zu schenken und 
sich im Hören auf sein Wort zum Gebet erwärmen zu lassen.

So können wir nicht nur materielle Gaben weitergeben, und teilen, 
z.B. die Erntedankgaben, die dieses Jahr wieder an die Tafel in 
Urach gehen; Lasst uns nicht vergessen, dass wir selbst Kinder 
eines himmlischen Vaters sind, dessen Güte das Angebot jedes 
Tafelladens übersteigt. Er schürzt sich selbst und bedient uns, also 
greifen wir dankbar zu, denn wir leben nicht vom Brot allein, son-
dern von einem jeden hoffnungsweckenden Wort, das er uns 
schenkt. Heute und Morgen. Amen.

Kath. Kirche
St. Josef, Bad Urach
Maria zum Guten Stein, Dettingen
mit den Albgemeinden Grabenstetten, Hülben, St. Johann und 
Römerstein

Pfarrbüro:
Münsinger Str. 18, 72574 Bad Urach
Tel. 07125/946750 - Fax 07125/945752
E-Mail: StJosef.BadUrach@drs.de
www.katholischekircheBadUrach.de
facebookteam-josefmaria@web.de

Landfrauen 
Hülben/Grabenstetten

Herzliche Einladung
zur
"1. Hülbener Pflanzen-Tauschbörse"

Die Pflanzen-Tauschbörse findet am Samstag, den 15.10.2022 
um 13.00 Uhr im Schulhof der Peter-Härtling-Schule in Hülben 
statt.

Die Landfrauen bieten die Möglichkeit zum tauschen oder ver-
schenken von Pflanzen und Pflanzgefäßen, natürlich sind auch 
Zimmerpflanzen, Gehölze, Zeitschriften etc. willkommen.

Dazu laden wir alle Interessierten recht herzlich ein.

Die Landfrauen bieten Kaffee und Kuchen an und
freuen sich über viele Besucher.

Landfrauen Grabenstetten/Hülben/ 
Römersteiner Alb

besuchen die Theaterscheuer in Ebersbach am 4.11.22
Aufgeführt wird das Theaterstück D“ Schwendlnichte“, da bleibt 
bestimmt kein Auge trocken !!!

Abfahrt pünktlich :
17.15 Uhr Böhringen/Rathaus
17.20 Uhr Grabenstetten/ Friedhof
17.20 Uhr Hülben/Rathaus

Vor dem Theaterstück besteht die Möglichkeit zu vespern.
Anmeldung nehme ich gerne entgegen
S.Schrag Grabenstetten Tel.07382-5423

Der Betrag von 16 € ist bei der Ortsvorsitzenden zu bezahlen im 
Voraus

S. Schrag Grabenstetten Tel.5423
B. Wurster Hülben 0162-3688961
C. Götz Zainingen Tel.1004
Wir bilden Fahrgemeinschaften
Alle Interessierten sind herzlich eingeladen !!!!

Basarteam Grabenstetten

WIR SIND WIEDER DA!

Herbst-/Winter-Kinderkleiderbasar in Grabenstetten

Am Samstag 08.10.2022 von 14 bis 16 Uhr ist wieder Herbst-/
Winter-Kinderkleiderbasar in der Falkensteinhalle in Grabenstet-
ten. Es gibt alles rund um das Kind, vor allem natürlich übersicht-
lich sortierte Kinderkleidung.

Wie schon in den vorhergehenden Basaren  müssen sich Verkäufer 
einmalig online registrieren und können sich ab dem 09.09.2022 
nach Anmeldung bei Easybasar eine Verkäufernummer zuweisen 
lassen. Informationen zum  System und einen Link zur Nummern-
vergabe finden sie unter www.basar-grabenstetten.de.

Die ausgezeichneten Artikel können am Freitag 07.10.2022 zwi-
schen 17 und 19 Uhr im Foyer der Falkensteinhalle Grabenstetten 
abgegeben werden.

Helfer für den Herbst-/Winter-Kinderkleiderbasar 
Alle Frauen und Männer, die am Basar mithelfen möchten sind 
herzlich willkommmen und können sich gerne online in die ent-
sprechende Helferlisten eintragen. Auch freuen wir uns wieder über 
zahlreiche Kuchenspenden, die ebenfalls online vermerkt werden 
können. Für alle Helfer und Kuchenspender schon im Voraus einen 
herzlichen Dank.

Zur Beachtung:
In den Verkaufsraum dürfen keine Taschen o.ä. mitgenommen werden.

Herbst-/Winter-Kinderkleiderbasar in Grabenstetten

ACHTUNG! ACHTUNG! 

DRINGEND GESUCHT werden fleißige Helfer zum Vor- und Rück-
sortieren der vielen tollen Artikel für unseren Kinderkleiderbasar 
am 08.10.22. Ohne tatkräftige Unterstützung wird eine Durchfüh-
rung sonst nur schwer möglich. Jeder ist herzlich willkommen und 
darf sich bei Interesse gerne auf unserer Internetseite
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www.basar-grabenstetten.de, oder natürlich auch telefonisch bei 
Sandra Beck Tel.: 07382/941950 oder bei Sandra Brändle Tel.: 
07382/941045 für die Helferliste eintragen.

Auch wären wir für weitere Kuchenspenden sehr dankbar.

Euer Basarteam Grabenstetten

KINDERUNI am Heidengraben  07. Oktober 2022

Hallo Kinder von 8 bis 13 Jahre

FAKT – Förderverein für Archäologie, Kultur und Tourismus e.V. 
gründete diese Kinderuni 2011 in Zusammenarbeit mit der Uni 
Tübingen und der Hochschule Nürtingen.
Die Vorlesungen der Kinderuni sind eine wertvolle Ergänzung zum 
Schulunterricht.
Im Herbst wird das „Wintersemester 2022“ mit 6 Vorlesungen 
durchgeführt.
 
Die Professoren*innen kommen von der Universität Tübingen und 
der Hochschule Nürtingen zu Euch an die Vorlesungsorte in Deiner 
Umgebung. Alle Termine und Themen sind im Flyer, die in den 
Schulen an Euch verteilt wurden.

Einschreibung wie bei der großen Universität

Du kannst Dich ab sofort mit Deiner Anmeldung für alle Vorlesun-
gen dieses Semesters einschreiben. Das geht ganz einfach: 
Flyer von der Internetseite herunterladen:
www.kinderuni-am-heidengraben.de
Anmeldung ausfüllen und versenden an: kinderuni@fakt-ev.com

Es grüßt Euch Peter Heiden und das Kinderuni-Team

ALTEISEN- UND SCHROTTSAMMLUNG 
AM 15. Oktober 2022

Der Schützenverein führt am Samstag, 15. Oktober 2022 in  
Grabenstetten eine Alteisen- und Schrottsammlung durch. Bitte 
Alteisen und Schrott ab 8.00 Uhr morgens am Grundstücksrand 
zur Abholung bereitstellen.

Bei Rückfragen setzen Sie sich bitte mit Torsten Binsch 
Tel. 07382 / 9429297  in Verbindung.

Es darf von uns nicht gesammelt werden:
•  „weiße Ware“ (Waschmaschinen, Trockner, Herde, Geschirr-

spüler)
•  Kühlgeräte (Kühlschränke, Gefriergeräte)
•  Monitore, Fernsehgeräte
•  Elektronikschrott (Drucker, Tastaturen usw.)
•  Autobatterien
•  Gasflaschen
•  Öl-/Erdtanks
•  Kleinkraftfahrzeuge (Mofa, Roller)

Wanderausflug mit Bus und Bahn

An den Wanderausflug am kommenden Samstag 08.10.2022 wird 
nochmals erinnert.

Bitte daran denken, dass seit 01.10. mit der Änderung des Infek-
tionsschutzgesetzes bundesweite Maßnahmen gelten, die uns im 
Herbst und Winter besser schützen sollen.

Vergesst deshalb bitte nicht für die Fahrt mit den öffentlichen 
Verkehrsmitteln eine FFP2-Maske mitzunehmen. Gemeinsame Ab-
fahrt um 9.30 Uhr am Friedhofsparkplatz.

Wir hoffen auf gutes Ausflugswetter.

Weitere Veranstaltungshinweise

Samstag, 08.10. Fahrtenliedersingen in der Metzinger Festkelter. 
Beginn 19.30 Uhr, Saalöffnung 18.30 Uhr.

Sonntag, 09.10. Gedenkfeier auf der Hohen Warte. Beginn ist um 
14.00 Uhr. Mitwirkende sind der Präsident des Schwäbischen Alb-
vereins, Dr. Hans-Ulrich Rauchfuß, Pfarrerin Ulrike Bückle von der 
Kirchengemeinde Upfingen/Sirchingen und die 64er Gruppe vom 
Musikverein Upfingen.

Abt. Handball
Unmittelbar vor dem ersten Spiel unserer Frauen musste die Ab-
teilung einige langjährige Spielerinnen aus dem Team verabschie-
den.

Selina Sauter wurde Mama, Ann-Christin Pelz musste verletzungs-
bedingt aufhören, Fabienne Van Gastel hat ihren Lebensmittel-
punkt nach Bayern verlegt und Anke Schmid, die leider nicht dabei 
sein konnte.

Vielen Dank noch einmal für ihren jahrelangen Einsatz für das Team 
und den TSV!
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Endlich durften auch unsere Frauen eins in die neue Saison starten! 
Viele Zuschauer und Zuschauerinnen waren in die Falkensteinhal-
le gekommen, um das erste Spiel nach dem Aufstieg in die Bezirks-
klasse zu verfolgen. Groß war die Freude im Team, dass für diese 
Partie mit Annika Schwenkschuster eine Torhüterin gefunden 
wurde, die die verletzte Cindy Pelz vertrat - und wie sie das tat! Vor 
vier Jahren hatte sie zuletzt beim TB Neuffen in der Landesliga 
gespielt und nach nur einer Trainingseinheit war sie sofort auf Be-
triebstemperatur. Unsere Frauen konnten beim ersten Auftritt eine 
gewisse Nervosität nicht ablegen, hatten mehrfach Pfostenpech 
und waren besonders im Angriff noch nicht kaltschnäuzig genug. 
In der Abwehr arbeiteten sie jedoch über sechzig Minuten groß-
artig und führten zur Halbzeit mit 8:5. Auch nach dem Seiten-
wechsel fielen die Tore spärlich (9:7, 37.) und doch konnten sie sich 
mit einem 4:0 Lauf auf 13:7 (51.) absetzen. Über die gesamte 
Spielzeit vereitelte Annika beste Möglichkeiten und so siegten 
unsere Frauen mit 15:10.

Aufstellung: A. Schwenkschuster; A. Knoll, A. Huber, K. Randecker, 
M. Dommer (3), A. Kazmaier (2), L. Schwenkel, S. Kazmaier (2), L. 
Friedrich (1), L. Dommer, A. Loser (2), C. Vöhringer, N. Boneberg 
(4/3), L. Wahl (1)

Früher am Nachmittag waren bereits die Frauen 2 gegen den TV 
Altbach gefordert. In einer sehr torreichen Partie konnten sie sich 
zwar immer wieder etwas Luft verschaffen, doch schafften die  
Neckarstädterinnen immer wieder den Ausgleich, letztmalig beim 
13:13. Beim Seitenwechsel stand ein 18:15 auf der Anzeigetafel. 
Über 18:16, 21:16 und 24:18 erarbeiteten sich unsere Frauen zwei 
einen 30:27 Erfolg, wozu jede Einzelne ihren Teil dazu beigetragen 
hat.

Aufstellung: N. Girke; M. Fischer (10/3), M. Lindacher, A. Knoll (5), 
A. Huber (1), S. Kazmaier (8/2), L. Friedrich (2), L. Waimer (4), A. 
Eder, L. Schwenkel
Nicht von Erfolg gekrönt wurden unsere beider aktiven Männer-
teams an diesem Wochenende. Unsere Zwoida, ohne ihre ange-
schlagenen Torhüter Brändle und Fetzer, trat mit einer sehr jungen 
Mannschaft gegen die favorisierte HSG Ostfildern 2 an. Entspre-
chend halfen im Tor Erik Buck und Clemens Stärr aus. Auf dem 
Feld wirbelte Maxim Roßkopf die langen Kerls der Gästeabwehr 
durcheinander und so führte unser Team kurz nach Rückstand mit 
9:8 und auch vor der Halbzeit sensationell mit 13:12. Ein Freiwurf 
und ein Treffer mit Pfostenglück brachten doch noch die Gäste in 
Führung. Nun leisteten sich unsere Jungs immer mehr technische 
Fehler, konnten die gegnerische Abwehr nur noch selten in Be-
drängnis bringen. So musste man sich letztendlich doch noch klar 
mit 21:32 geschlagen geben.

Aufstellung: E. Buck, C. Stärr; J. Roßkopf, L. Schell, P. Haase, H. 
Wahl, M. Roßkopf (14/4), E. Klein, L. Schwertle (5), L. Grießhaber 
(2), L. Öxle, D. Pelz

Auch unsere 4. Mannschaft war fast ausschließlich mit ganz jungen 
Spielern am Start. Zunächst hielt man ordentlich mit, lag in der 18. 
Minute lediglich mit 5:8 in Rückstand. Ein 10:0 Lauf bis zur Halbzeit 
ebnete der HSG Ostfildern 3 bereits früh den Weg Richtung 16:34 
Erfolg.

Aufstellung: F. Engelbrecht, Leon Schell; K. Wilke (1), Luis Schell 
(3), V. Kächele (1), K. Jaiser (4), T. Waimer (1), S. Keim, L. Kursawe, 
M. Engelbrecht (1), M. Keim (1), T. Schwertle (4/3), M. Döring

Auch verschiedene Jugendteams waren in Heimspielen gefordert. 
Unsere D-Jugend lieferte dem favorisierten TSV Köngen zwar einen 
großen Kampf, lag jedoch schon zur Halbzeit mit 8:20 in Rückstand 
und musste sich am Ende mit 21:40 geschlagen geben.

Aufstellung: F. Eisenschmid; F. Ankele (4/2), Levin Haase (2), L. 
Groß, L. Saravanja (3), T. Schmierer (3), H. Deajel (7), M. Greiner 
(1), J. Kächele, Lenny Haase (1)

Unsere männliche B-Jugend glich zunächst einen 2 Tore Rück-
stand rasch durch Ben Jaron Wachter und Finn Nummert aus, 
geriet weiter immer ins Hintertreffen und so trennte man sich zur 
Pause mit 15:18. Hellwach starteten sie in die 2. Halbzeit und mit 
einem Doppelpack gelang Janne Maier das 18:18. Es blieb eine 
packende Partie auf Augenhöhe und noch einmal gingen unsere 
Jungs mit 27:26 (41.) in Führung. Die Schlussphase entschied der 
SV Vaihingen mit einem 2:8 Lauf doch noch für sich und feierte 
einen 29:34 Erfolg.

Aufstellung: S. Deajel; M. Brückner, F. Nummert (4), M. Zernikel, W. 
Preusche (1), J. Maier (8/1), L. Kazmaier (1), T. Klingler, B. J. 
Wachter (10), F. Schell (3), M. Dietz, J. Scheu (2)

Mit tollen Siegen belohnten sich unsere weiblichen Teams. Zu-
nächst empfing die B-Jugend die Mädels der SG Untere Fils. Zwar 
gerieten sie durch einen Siebenmeter in der 3. Minute in Rückstand, 
wenig später war Luana Hirn mit dem Ausgleich zur Stelle und 
Julia Zlodi, sowie Loredana de Rose sorgten für das 5:2 (7.). Schon 
bis zur Halbzeit zogen unsere Mädels auf 16:8 weg und sicherten 
sich souverän einen 29:17 Erfolg.

Aufstellung: Nazli Özcan; A. Mack, L. de Rose (8), J. Zlodi (13/2), 
K. Wilke (1), S. Peters (1), L. Hirn (6), N. Mack, Narin Özcan

Auch unsere A-Jugend feierte am Ende einen klaren 34:23 Sieg 
über die SG Untere Fils. Lange taten sich unsere Mädels aber sehr 
schwer, gingen nach 0:2, 4:3, 4:7 auch mit knappem Rückstand 
(12:13) in die Kabine. Die Ansprache von Trainer Frieder Klingler in 
der Kabine zeigte Wirkung, denn plötzlich zeigten sie ein ganz 
anderes Gesicht. Über 14:15 ging es zum 18:15, 21:15 und auch 
auf das 25:19 (41.) folgte dank Nina Girke im Tor ein weiterer 6:0 
Lauf. Mit einer klasse Mannschaftsleistung belohnte sich unsere 
A-Jugend mit dem ersten Sieg.

Aufstellung: N. Girke; L. Dommer (8/6), A. Schwenkel (2), A. Kaz-
maier (4/1), S. Huber (3), M. Lindacher (1), L. Wahl, C. Vöhringer 
(3), M. Baldszus (8), M. Fischer (5)

Am kommenden Wochenende sind wieder viele Teams auswärts 
gefordert. Unsere 4. und 1. Mannschaft sind beim TV Altbach 
gefragt, die Erste dann am Montagabend auch noch im Pokal beim 
TSV Neckartenzlingen. Die Frauen Eins sind noch einmal spielfrei, 
die Frauen Zwei treffen auf den TSV Weilheim 2. Die Jugendteams 
entnehmen Sie bitte dem angeführten Zeitplan.
Achtung: weiterhin kann es Corona bedingt kurzfristig zu Spiel-
absagen kommen.

Samstag, 08.10.2022

Sporthalle an der Lindach, Weilheim
wJD-KLA  11.00 Uhr TSV Weilheim - TSV
wJB-BK 14.00 Uhr TSV Weilheim - TSV
F-KLB 18.00 Uhr TSV Weilheim 2 - TSV 2

Schafhausäckerhalle, Plochingen
gJD-BL 11.45 Uhr TV Plochingen - TSV

Sporthalle 1, Ostfildern/Nellingen
wJC-KLA   12.00 Uhr TV Nellingen 2 - TSV

Egelsee Sporthalle 1, Neuhausen/Filder
M-BK  20.00 Uhr TSV Neuhausen/F. 2 - TSV 2

Sporthalle, Altbach
M-KLD  16.00 Uhr TV Altbach 2 - TSV 4
M-BL 20.30 Uhr TV Altbach - TSV

Sonntag, 09.10.2022

Sporthalle Fuchsgrube, Köngen
wJF 3+1  13.00 Uhr TSV Neuhausen/F. - TSV

Montag, 10.10.2022

Richard-Hirschmann-Halle, Neckartenzlingen M-Pok-B 20.00 Uhr 
TSV Neckartenzlingen - TSV

Zum Besuch der Spiele und Unterstützung unserer Teams wird 
herzlich eingeladen!

Von Menschen vor Ort. 
Für Menschen vor Ort.
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Förderverein   
TSV GrabenstettenMusikschule

Bad Urach & Umgebung e.V.

Musikschule Bad Urach 
und UmgebungMusikschule

Bad Urach & Umgebung e.V.

Mit Beginn des neuen Musikschuljahres der Musikschule Bad 
Urach & Umgebung e.V. konnte erfreulicherweise das Angebot in 
Grabenstetten erweitert werden:

zukünftig kommt eine Lehrkraft der Musikschule am Montag nach 
Grabenstetten und unterrichtet SchülerInnen in den Fächern  
Klavier und Blockflöte.

Anmeldungen für diese Fächer können noch  
angenommen werden. 

Wenden Sie sich dafür und für alle weiteren 
Fragen und Informationen bitte an die 
Geschäftsstelle der Musikschule, 
Tel. 07125/8856 oder per Mail 
musikschule@musikschule-badurach.de

Kinoprogramm  forum22, Bad Urach:

Donnerstag, 06.10.
18:00 Uhr: Unsere Herzen, ein Klang
18:15 Uhr: Guglhupfgeschwader
20:15 Uhr: Der Gesang der Flusskrebse
20:30 Uhr: Die Küchenbrigade

Freitag, 07.10.
18:00 Uhr: Into the Ice
18:15 Uhr: Guglhupfgeschwader
20:15 Uhr: Der Gesang der Flusskrebse
20:30 Uhr: Die Küchenbrigade

Samstag, 08.10.
15:45 Uhr: Mein Lotta-Leben 2 – Alles Tschaka mit Alpaka
16:00 Uhr: Minions – Auf der Suche nach dem Mini-Boss
18:00 Uhr: Unsere Herzen, ein Klang
18:15 Uhr: Guglhupfgeschwader
20:15 Uhr: Der Gesang der Flusskrebse
20:30 Uhr: Die Küchenbrigade

Sonntag, 09.10.
15:45 Uhr: Mein Lotta-Leben 2 – Alles Tschaka mit Alpaka
16:00 Uhr: Minions – Auf der Suche nach dem Mini-Boss
18:00 Uhr: Unsere Herzen, ein Klang
18:15 Uhr: Guglhupfgeschwader
20:15 Uhr: Der Gesang der Flusskrebse
20:30 Uhr: Die Küchenbrigade

Montag, 10.10.
18:00 Uhr: Der Gesang der Flusskrebse
18:15 Uhr: Die Küchenbrigade
20:30 Uhr: Guglhupfgeschwader
20:45 Uhr: Into the Ice

Dienstag, 11.10.
18:00 Uhr: Der Gesang der Flusskrebse
18:15 Uhr: Die Küchenbrigade (Originalfassung mit deutschen 
Untertiteln)
20:30 Uhr: Guglhupfgeschwader
20:45 Uhr: Into the Ice

Mittwoch, 12.10.
18:00 Uhr: Der Gesang der Flusskrebse
18:15 Uhr: Die Küchenbrigade
20:30 Uhr: Guglhupfgeschwader
20:45 Uhr: Unsere Herzen, ein Klang
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